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Personalakquisition und Social Media 
Personalmarketing und Employer Branding sind inzwischen zu wenig 
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Herausforderungen am Arbeits- und KandidatInnenmarkt 
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Recruiting vs. Akquisition? 
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„Recruiten Sie noch oder  
akquirieren Sie schon?“  



�

�

�

896� ����	
���
�������������
�����������������

�

Strategisches HRM� ��
�!����%�
���	_�[�	�!�	��X
�+��	��

�
Geburtszeitraum 

Babyboomer 

1946 - 1964 

Generation X 

1965 - 1979 

Generation Y 

1980 - 2000 

Generation 4.0 

2001-2025 

Internet Technisch versierte 

Personen, pro Internet 

Internetaffine Gene-

ration 

Internet-Generation Leben in der Cloud 

Arbeit ist … Ein aufregendes Aben-

teuer 

Ein Vertrag Erfüllung Vernetzung 

Arbeitseinstellung 

und Werte 

Arbeitssüchtig 

Effizientes Arbeiten 
Persönlich 

Erfüllung 
Qualitätsorientiert 

Selbstständig 

Bevorzugen Struk-
turen und direkten 

Umgang 
Skeptisch 

Multitasking 

Hartnäckigkeit 
Unternehmerisch 

Tolerant 
Zielorientiert 

Hohe Flexibilität beim 

tägl. Arbeitsort; 

Transparenz meiner 

Wertigkeit; Pflege des 
„digitalen Äußeren“ 

Kommunikation In Person Direkt und unver-

züglich 

E-Mail und Telefone Videokonferenzen und 

kombinierte Sprach-
Bild-information 

Berufliche Ziele Eine großartige Karrie-
re schaffen 

Eine portable Karri-
ere schaffen 

Eine parallele Karri-
ere aufbauen 

 „Work-Life-Integration“ 
als Statussymbol 

Arbeit und Fami-
lienleben 

Keine Balance  

Motto „Arbeit ist Leben“ 

Balance Balance „Corporate Life“ und 
Cohousing- bzw. Co-

care-Initiativen  

Feedback und 

Belohnung 

Bedeutet ihnen nicht 

viel, dagegen Geld, Be-
rufstitel, schickes Büro 

Entschuldigung für 

die Störung, aber 
wie schätzen Sie 

meine Arbeitsleis-
tung ein? Freiheit ist 

die beste Entloh-
nung 

Wann immer ich es 

möchte, auf Tas-
tendruck. 

Sinnvolle Arbeit 

„Company Cares“ zur 

Erhaltung der menta-
len und körperlichen 

Fitness als Prämie  
oder als Teil der Ziel-

vereinbarung 

Motivation Sie werden sehr ge-
schätzt und gebraucht 

Es wird ihnen über-
lassen, wie sie zum 

Ziel gelangen 

Sie arbeiten mit ta-
lentierten und krea-

tiven Angestellten 
im Team 

„Office Doping“ als be-
denkliche Antwort auf 

hohe Arbeitsdichte und 
Anforderung 

Arbeitsstellen-
wechsel 

Man muss wieder neu 
anfangen und sich 

etablieren 

Ist notwendig, um 
auf dem neuesten 

Stand zu bleiben 

Ist Teil einer Routi-
ne 

Versteigerung an 
Meistbieter oder lang-

fristige Bindung 

Tabelle 1: Vergleich der Generationen im Arbeitsleben5 
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Social Media – die Lösung aller Recruitingprobleme? 
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 !!  Personalbedarf als Chance für Veränderung 
Wenn im Unternehmen anlassbezogen durch Kündigung, Pensionierung, Karenzierung, Unfall oder Langzeit- 

Krankheit Personalbedarf entsteht, ist das meist eine gute Chance zur Veränderung und Weiterentwicklung. 
Sehr oft wird aber der Fehler gemacht, dass reflexartig 1:1 diese Position nachbesetzt wird, ohne zuerst zu 

überprüfen, ob nicht Anderes besser und sinnvoller wäre: die Veränderung der Aufgaben und damit der Anfor-
derungen, Neuaufstellung eines Teams, interne Rochaden als PE- oder Performance-Instrument oder Verle-

gung der Kapazität in einen wachstumsorientierten Geschäftsbereich. 
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 !!  Strukturierung und Schärfung des Recruitingprozesses  
Die nachstehend angeführte Auswahl an Tools und Kennzahlen können unterstützend wirken, um fokussierter 

in den Recruitingprozess zu starten: 

• Online-Monitoring der Werbemittel (Online-Börsen, Google Adwords, Facebook Adwords, Newsletter, Banner ...) 

• Off-/Online Drop-Out-Quote entlang der Recruitingprozessstufen mittels Konversionspfad/Trichter-Analyse – 
diese kann im Onlineprozess optimal abgebildet werden 

• Anzahl der Recruitings von Right Potentials auf Stellenausschreibungen (nach Eingangskanal: schriftlich, 
Mail, Social Media) 

• Anzahl der Recruitings pro Einstellung eines Right Potentials (Anmerkung: Als "Right Potentials" werden 
KandidatenInnen bezeichnet, die neben den fachlichen Voraussetzungen eine hohe Passung und Identifika-

tion mit dem Unternehmen bzw. der Unternehmenskultur aufweisen. 
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Informationsflut vs. Anonymität 
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 !!  Entpersonifizierung des Auswahlprozesses 
Wie so oft kommen Managementtrends aus den USA über Großbritannien auch nach Zentraleuropa. Eine die-
ser Entwicklungen ist die Entpersonifizierung des Auswahlprozesses. 

Das heißt, es ist einem zukünftigen Arbeitgeber untersagt, persönliche Daten zu erfragen. Es soll nur die fachli-
che Qualifikation bzw. die bisherige berufliche Laufbahn entscheiden, ob jemand aufgenommen wird oder nicht. 

Einen neuen Arbeitgeber dürfen somit das private Umfeld,  Familie, Freizeit und allgemeine personenbezogene 
Daten nicht mehr interessieren. Damit will man jeglicher Diskriminierung bei Personalentscheidungen entge-

genwirken. Dies bedeutet auch, dass das Anforderungsprofil an eine/n zukünftige/n MitarbeiterIn ausgedünnt 
wird. Lebensläufe, die kein Geburtsdatum, keine Wohnadresse, keine Angaben zum privaten Umfeld, etc. ent-

halten, werden somit genauso wie „vollständige“ Bewerbungen in den Auswahlprozess miteinbezogen. 
Nicht jede Entwicklung, die als zukunftsweisend verkauft wird, ist auch eine sinnvolle! 
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